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Description
Auf der gemeinsamen Rheinstrecke zwi-
schen dem Fürstentum Liechtenstein und
dem Kanton St. Gallen wird der Rhein beid-
seitig  von  hohen  Dämmen  begrenzt.
Umfangreiche  Untersuchungen  zwischen
2005 und 2019 zeigen, dass die Dammsta-
bilität  auf  beiden Seiten  abschnittsweise
ungenügend ist. Das Fürstentum Liechten-
stein und der Kanton St. Gallen wollen die
Hochwasserschutzdämme  sanieren.  Mit
dem erstellten Sanierungsbaukasten wird
der  Zustand  der  Rheindämme beschrie-
ben, wahrscheinliche Versagensmechanis-
men werden angegeben und untersucht.
Aufbauend auf dem Ist-Zustand und einem
definierten Soll-Zustand mit neu festgeleg-
ten Sicherheiten werden mögliche Sanie-
rungsvarianten skizziert.  Aus den Sanie-
rungsvarianten wurden drei Bestvarianten
bestimmt, weiter ausgearbeitet und deren
Wirkung  mit  Stabilitätsberechnungen
belegt.

Données principales
Über 50 km Dammstrecke,  (27 km Däm-
me je Ufer)
Untersuchte Sanierungvarianten: Neu-
bau, Teilneubau, Verlegung, Verbreite-
rung, Böschungsabflachung, Auflastfil-
ter, Druckentlastung, Materialersatz,
Stützbauwerke, Dichtwand und weitere
Generelle Zustandserfassung 
Bestimmung Eignung Sanierungsvarian-
te je Abschnitt 
Stabilitätsnachweise (Geotechnische
Nachweise, Methode der finiten Elemen-
te)
Priorisierung der Dammabschnitte hin-
sichtlich Sanierung 
Ermittlung Erstellungskosten 
Bestimmung Sicker- und Qualmwasser-
mengen


